
„Was heißt schon alt“ (?)
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Referentinnen und Referenten

Kabarett

Cornelia Coenen-Marx
Pastorin und Autorin, 

Oberkirchenrätin a.D., 

Berlin

mit Jutta Lindner
Saarbrücken

Dr. Thomas Theloe
Chefarzt der Klinik für Geriatrie, 

Evangelisches Krankenhaus 

Ludwigsfelde-Teltow

Dr. h.c. Jürgen Gohde
Kuratorium Deutsche Altershilfe, 

Berlin

Anfahrtbeschreibung und Informationen 
www.diakonissenhaus.de/ethikforum

Fotohinweis
Für die Öffentlichkeitsarbeit des Evangelischen Dia-
konissenhauses Berlin Teltow Lehnin werden während 
der Veranstaltung Bild- und Tonaufnahmen erstellt. 
Die Aufnahmen von Referentinnen und Referenten, 
Beteiligten und Gästen werden wir ggf. weiter verar-
beiten und verbreiten, soweit Sie nicht im Einzelfall 
widersprechen. Ausführliche Hinweise unter: 
www.diakonissenhaus.de/fotohinweise

Evangelisches Diakonissenhaus 
Berlin Teltow Lehnin 
Lichterfelder Allee 45 | 14513 Teltow 
www.diakonissenhaus.de 

Evangelisches
Diakonissenhaus
Berlin Teltow Lehnin

Dr. Claudia Bozzaro
Institut für Ethik und Geschichte 

der Medizin, 

Freiburg 
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Ethikforum
am 14. März 2019

Im Rahmen des Ethik-
forums wird die Aus-
stellung „Was heißt 
schon alt?“ des Bun-
desministeriums für 
Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend 
gezeigt. 



Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitarbeitende,

am 14. März 2019 findet unser 6. Ethikforum in Teltow 
statt. Ich lade Sie dazu herzlich ein. Unter dem Titel 
„Was heißt schon alt“ (?) wollen wir das Altwerden aus 
verschieden Perspektiven zum Thema machen. 

In einer unserer Altenhilfeeinrichtungen ist gerade eine 
Bewohnerin 102 Jahre alt geworden. Sie nimmt am 
Leben Anteil und ist gut informiert über das, was in der 
Welt los ist. Dass unter uns Menschen ein solches Alter 
erreichen, wird in Zukunft immer häufiger vorkommen. 
Unsere Gesellschaft wird immer älter. In der Gerontolo-
gie wird das Alter gelegentlich in ein drittes und viertes 
Lebensalter unterteilt. Die Tatsache, dass immer mehr 
Menschen alt werden und die Phase des Alters deutlich 
länger geworden ist, bringt Herausforderungen z.B. im 
Blick auf die Sozialsysteme, aber auch viele Chancen für 
den einzelnen Menschen und die Gesellschaft insgesamt 
mit sich.

Das Evangelische Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin 
ist mit der Thematik des Alterns in vielfacher Hinsicht 
befasst. Wir haben Einrichtungen der Altenhilfe, ge-
riatrische Kliniken und älter werdende Menschen in 
unseren Wohneinrichtungen. Unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter werden älter und viele von uns werden 
auch über ihr ganz persönliches Älterwerden schon 
nachgedacht haben.

Lassen Sie sich einladen! Denken sie mit! Diskutieren 
Sie mit! Ich würde mich freuen, wenn wir uns am 14. 
März 2019 in Teltow sehen.

Tagungsprogramm

09.00 Uhr	 Ankunft, Stehkaffee

09.30 Uhr	 Andacht und Begrüßung
	 Pfarrer Matthias Blume, 

	 Theologischer Vorstand

	 Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin

10.00 Uhr	 Noch einmal ist alles offen –  
	 Älterwerden
	 Cornelia Coenen-Marx, Berlin

10.45 Uhr	 Kaffeepause

11.00 Uhr	 Das Leiden an der verrinnenden 
	 Zeit - Altwerden und Anti-Aging: 
	 Ethische Fragestellungen
	 Dr. Claudia Bozzaro, Freiburg 

12.00 Uhr	 Oma Frieda – Gladiator am Rollator
	 Jutta Lindner, Saarbrücken

12.30 Uhr	 Mittagessen

13.15 Uhr	 Oma Frieda – Gladiator am Rollator
	 Jutta Lindner, Saarbrücken

13.35 Uhr	 „Hauptsache gesund“ – 
	 der ärztliche Blick 
	 Dr. Thomas Theloe, Ludwigsfelde

14.35 Uhr	 Pause
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Veranstaltungsort 
Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin 
Konferenzbereich im Mutterhaus
Lichterfelder Allee 45 | 14513 Teltow 

Kosten
Mitarbeitende im UV EDBTL: 30 Euro 
(Die Kosten können von den Einrichtungen übernommen werden.)

Externe Teilnehmer/Teilnehmerinnen: 75 Euro 

Anmeldungen an
Ev. Diakonissenhaus Berlin Teltow Lehnin 
Pfarrer Andreas Nehls 
Lichterfelder Allee 45 | 14513 Teltow 
E-Mail: ethikforum@diakonissenhaus.de 
Tel.: 03328 433-429 | Fax: 03328 470364

Anmeldeschluss: 5. März 2019
Kostenfreie Stornierungen sind bis zu diesem Termin 
möglich. Danach ist die Tagungsgebühr zu entrichten, 
wenn kein/e Ersatzteilnehmer/in gestellt wird. Pfarrer Matthias Blume

Theologischer Vorstand

15.00 Uhr	 Wie agieren? – Neue (zukünftige) 	
	 Entwicklungen in der Altenhilfe
	 Dr. h.c. Jürgen Gohde, Berlin

	 Abschluss
	 Pfarrer Matthias Blume

16.30 Uhr	 Ende des Ethikforums

Im Rahmen des Etikforums wird die Ausstellung 
„Was heißt schon alt?“ des Bundesministerium für 
Familie,  Senioren, Frauen und Jugend gezeigt.


